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Betrifft: Europäischer Dorferneuerungspreis 2004
Sehr geehrter Herr Ortsvorsteher!

Hiermit möchten wir Ihnen die Ergebnisse im Wettbewerb um den Europäischen Dorferneuerungspreis 2004, der dem Motto „Aufbruch zur Einzigartigkeit“ gewidmet war, bekannt geben. 32 europäische Staaten, Länder und Regionen haben daran teilgenommen und je ein Dorf nominiert. Die sehr unterschiedlichen Ausgangssituationen und Strukturen, vor allem aber das sensationell hohe Niveau der Dorferneuerungs- und Landentwicklungsmaßnahmen in den Teilnehmergemeinden, haben die internationale Jury vor eine denkbar schwierige Aufgabe gestellt, die sie mit großem Verantwortungsbewusstsein, höchster Sachkompetenz und sehr viel Routine bewältigt hat. 

Ich darf Sie davon in Kenntnis setzen, dass Höfen einen sehr positiven Eindruck hinterlassen hat und mit einem „Europäischen Dorferneuerungspreis für ganzheitliche, nachhaltige und mottogerechte Dorfentwicklung von herausragender Qualität“ gewürdigt wird. Herzliche Gratulation, auch seitens des Vorsitzenden der Europäischen ARGE Landentwicklung und Dorferneuerung, Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll, Wien, zu dieser hervorragenden Leistung und dem großartigen Erfolg!

Die Kurzfassung der Jurybewertung lautet:

Höfen, Nordrhein-Westfalen, Deutschland

Höfen hat eine ganzheitliche und nachhaltige Dorfentwicklungen von höchster Qualität aufzuweisen, wobei insbesondere Maßnahmen im Bereich der Land- und Forstwirtschaft, die schwerpunktmäßig auf die Erhaltung der Kulturlandschaft unter Berücksichtigung der ökologischen Zusammenhänge abzielen, ins Auge stechen. Auch die Bürgerbeteiligung und die Integration aller Generationen, Geschlechter, Nationalitäten sowie der Behinderten in das Dorfleben genießen hohen Stellenwert. Höfen erweist sich – nicht zuletzt durch seine Ortsbild und Flur prägende Rotbuchen-Heckenlandschaft – als einzigartig und damit in herausragender Weise mottogerecht.



Eine umfangreichere Darstellung der Jurybewertung werden wir im Tagungsband zur Verleihung der Europäischen Dorferneuerungspreise 2004, die am 7. und 8. Oktober 2004 im Großen Walsertal, Voralberg, Österreich, stattfindet, publizieren. Genauere Informationen bezüglich Programm, Quartierreservierung und Exkursionen im Rahmen der Veranstaltung werden folgen.

Gestatten Sie mir, Sie erneut mit der Bitte um eine gedeihliche Öffentlichkeitsarbeit und um Zusendung von Pressemeldungen bzw. um die Bekanntgabe eventueller Hörfunk- und Fernsehberichte (unter Angabe von Datum, Medium, Gesprächspartner etc.), auch in Zusammenhang mit den Jurybereisungen, zu „belästigen“.

Jedenfalls freue ich mich sehr auf ein Kennenlernen bzw. Wiedersehen im Oktober in Vorarlberg und verbleibe 









 mit freundlichen Grüßen 









   Theres Friewald-Hofbauer 

Projektleiterin
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